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SPORT
Heute auf sportbuzzer.de
Darum hat Jogi Löw
Leroy Sané nicht für die
Weltmeisterschaft nominiert

Zentrum (Jahrgang 2006 und
jünger), derZwei-Kilometer-Lauf
(Jahrgang 2004 und jünger) und
die Kinder- und Jugendstaffeln.
Insgesamt nahmen an diesen
Läufen über 120 Grundschüler
der örtlichen Heinrich-Grupe-
Schule teil. Schulleiterin Elke
Bornemann-Polzer freute sich
überdie regeNachfrage:„Fürdie
Kinder ist der Lauftag eine groß-
artige Veranstaltung, sie haben
hier die Möglichkeit, mit ihren
Leistungen tolle Preise für sich
und ihre Klassen zu gewinnen“,
sagte sie.

Staffel ist der alljährliche
Höhepunkt des Lauftages
Im Anschluss standen dann die
Läufe über größere Distanzen,
derSechs-undderNeun-Kilome-
ter-Lauf, und zum Abschluss
schließlich der alljährlicheHöhe-
punkt, die 4x3-Kilometer-Staffel,
auf dem Programm.

Rosdorfs Bürgermeister Sören
Steinberg(SPD)nahmwiebereits
in den vergangenen Jahren
selbst mit einer Staffel von Mit-
arbeitern der Gemeinde Rosdorf

Strahlende Sieger beim 15. Rosdorfer Lauftag
Volkslauf: Mehr als 120 Grundschüler am Start / Nächster Lauftag bereits in Planung

Rosdorf.Zwischenacht verschie-
denen Läufen konnten Teilneh-
mer am Sonntag bei der 15. Auf-
lage des Rosdorfer Lauftagswäh-
len. Unter anderem gingen mehr
als 120 Grundschüler an den
Start.

Beim Lauf-Event für jeder-
mann nahmen in diesem Jahr
wieder Läufer aller Leistungs-
klassen, vom Vereins- bis zum
Hobby- und Gelegenheitsläufer,
teil. Veranstaltet wurde der Lauf
imOrtskernRosdorfs vonderAn-
walts-Kanzlei Dr. Kleinjohann
und Kollegen sowie dem Steuer-
berater Becker und Partner.

Rosdorfer Lauftag findet bei
besten Bedingungen statt
Die Organisatoren konnten sich
dabei über beste äußerliche Be-
dingungen freuen: Bei sommerli-
chen Temperaturen um die 25
Grad und phasenweise strahlen-
dem Sonnenschein gingen die
Läufer auf die Strecke. „Es ist
nicht zu warm und nicht zu kalt
und vor allem regnet es nicht“,

Von Filip Donth

Octagon FC begeistert Zuschauer
Mehr als 600 Zuschauer verfolgen Mixed-Martial-Arts-Spektakel der TM-Sportschule

Kämpfe im achteckigen „Käfig“,
darunter sowohl Amateur- als auch
Profi-Begegnungen, standen auf
der hochkarätig besetzten Fight
Card. Das Gros der Kämpfe wurde
inderDisziplinMixed-Martial-Arts,
kurz MMA, ausgetragen. Beim vor
allem in den Vereinigten Staaten
sehr populären MMA werden
unterschiedliche Kampfsportarten
undderenTechniken vereint. Darü-
ber hinaus standen ein Full-Muay-
Thai-Kampf sowie ein Boxkampf
auf dem Programm, das damit mehr
als abwechslungsreich war.

Unter den Kämpfern befanden
sich diesmal gleich sechs Göttinger.
Vom Publikum besonders angefeu-
ert, lieferte dieMehrzahl der heimi-
schen Vertreter starke Leistungen
ab. So gewann etwa Joshua Dahlke
seinen allerersten MMA-Kampf
gegen den Polen Kamil Bugajczyk,
der seinerseits auf die lautstarke
Unterstützung zahlreicher ange-
reister polnischer Anhänger setzen
konnte. „Die Stimmung war sehr
gut, viele Leute haben sich über
meinen Sieg gefreut – das war sehr

schön“, beschrieb Dahlke die aus-
gelassene Atmosphäre im Auto-
haus. Auch Marvin Sieber von der
Sportschule TM bezwang wenig
später seinen polnischen Konkur-
renten Lukasz Dabrowski in einem
intensivenMMA-Fight –undbrach-
te die Zuschauer damit erneut auf
Hochtouren.

Im einzigen Frauen-Kampf des
Abends setzte sich die Göttingerin
Onintz de Olano Dieterich gegen
die Polin Katarazyna Samerdak
durch, was Veranstalterin Helen
Frohloff besonders erfreute, da es
schlichtweg „viel zuwenig Frauen“
beim MMA gebe. Auch über den
Auftritt von Lokalmatador Szymon
Kosman hatte Frohloff allen Grund
zurFreude:„MitSzymonhatdieRe-
gion erstmals einen MMA-Profi-
Kämpfer, der an nationalen und
internationalen Veranstaltungen
teilnimmt.“ Den mit Spannung er-
warteten Kampf zum Abschluss der
Fight-Night entschied Kosman
gegen Koray Cengiz aus Bremen
nach einer harten Auseinanderset-
zung für sich – die Punktrichter sa-

Göttingen. Fliegende Fäuste, spek-
takuläre Tritte, krachende Knock-
OutsundeinvollesHaus:Diezweite
Auflage der Octagon Fighting
Championship, veranstaltet von der
Göttinger Sportschule TM, hatte es
in sich.Mehr als 600 Zuschauer ver-
folgten im Autohaus Dürkop das
Kampfsport-Spektakel.

DergroßeAndrangsei einErfolg,
sagte Helen Frohloff von der Sport-
schule TM. Gemeinsam mit ihrem
Mann RomanMieczkowski, sportli-
cher Leiter der Sportschule, hat sie
das Event nun zum zweiten Mal or-
ganisiert. „Die Leute nehmen den
Sport an. Sie haben begriffen, dass
wir uns hier große Mühe geben“,
sagte Frohloff. Vielen Veranstaltern
gehe es lediglich um Geld, oft auf
Kosten der Qualität der Kämpfe.
„Das ist aber nicht im Sinne des
Sports“, betonte die Veranstalterin.

Und so kamen die Kampfsport-
Fans, wie bereits bei der Octagon
FC-Premiere im vergangenen Jahr,
erneut voll auf ihre Kosten: Zwölf

Von Filip Donth

Halbfinale in der 62-Kilo-Klasse: Zaman Amiri (TM Göttingen) gegen Yosofi Sahel (Wolfsburg) FOTO: KRACHT

Die
Stimmung

war sehr gut,
viele Leute
haben sich
über meinen
Sieg gefreut.

Joshua Dahlke,
MMA-Debütant nach
seinem ersten Kampf

freute sich Akif Wenzel, Steuer-
berater bei Becker und Partner
und unter anderem auch Mo-
derator des Lauftages.

Den Auftakt beim 15. Lauftag
machten nach dem obligatori-
schen Gottesdienst im Start-Ziel-
Bereich um 10 Uhr die jüngsten
LäuferbeimsogenanntenBambi-
ni-Lauf (Jahrgang 2012 und jün-
ger). Es folgten der Schüler-Lauf
um das Rosdorfer Gemeinde

Zieleinlauf bei der 15. Auflage des
Rosdorfer Lauftages im Ortskern
Rosdorfs. FOTO: EIKENBERG

Fynn Kunze
holt Gold

über 200 Lagen
Jahrgangsmeisterschaften:

TWG-Schwimmer überzeugen

Göttingen/Berlin. Fynn Kunze hat sich einen
weiteren Traum erfüllt: Der Schwimmer des
Turn- undWassersportvereins Göttingen hol-
te sich zumAbschluss der Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften in Berlin über 200m
Lagen in einem äußerst spannenden Rennen
die ersehnte Goldmedaille.

Kunze hatte bereits den ganzenWett-
kampftag über einen sehr konzentrierten und
fokussierten Eindruck gemacht – und so ging
er auch an den Start. Sein stärkster Konkur-
rent, Louis Dramm aus Dresden, war gleich
neben ihm auf der Bahn, sodass er gut Blick-
kontakt halten konnte. Nach den Teilstrecken
Schmetterling, Rücken und Brust lag Dramm
knapp vor Kunze, und auf den ersten 25Me-
tern der Teilstrecke Kraul sah es so aus, als
könnte Drammden Vorsprung ausbauen.
Doch dann trug der Siegeswille Kunze über
die letztenMeter, sodass er mit zwei Hun-
dertstel Vorsprung anschlug und sich in einer
Zeit von 2:08,08Minuten die Goldmedaille si-
cherte. Kunze stand zudem über 200m Brust
im Finale. Dort hatte er es mit zwei sehr star-
kenGegnern zu tun. Er konnte aber seine
Bestzeit um 1,5 Sekunden verbessern und
schlug in 2:22,32Minuten als Dritter an.

Paula Bachmann zeigte bei ihrem ersten
Start bei dieserMeisterschaft ein bravouröses
Rennen und landete auf Platz 23. Jan Scholz
und Amon Bode gingen über 400m Freistil an
den Start. Scholz wurde in 4:20,21Minuten
Zehnter, Bode in 4:20,10Minuten 23..

Das Fazit fällt nach Angaben von Kerstin
Krumbach, leitende Schwimmtrainerin und
Schwimmkoordinatorin beim TWG, positiv
aus: „Das fünfte Jahr in Folge holt Fynn Kunze
Medaillen bei den Deutschen Jahrgangsmeis-
terschaften und etabliert sich weiter vorn in
der Deutschen Spitze des Jahrgangs 2002.“
Aber auch die anderen TWG-Schwimmer sei-
enmit neuen Bestzeiten und guten Platzierun-
gen belohnt worden. So kämpft sich Jan
Scholz im Jahrgang 2003 immer weiter an die
Spitze über 800 und 1500m Freistil.

Für den ASC 46Göttingen gab Jakob
Mayer sein Debüt bei den Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften.Mayer (Jahrgang 04)
belegte über 800, 200 und 400Meter Freistil
die Plätze 22, 24, und 27. afu/war

U19 verliert in
Georgsmarienhütte
U17 kassiert 0:6 Niederlage

Göttingen. Die A-Junioren des 1. SCGöttin-
gen haben ihr vorletztes Punktspiel der Ju-
nioren-Niedersachsenligamit 1:3 (0:0) bei
Viktoria Georgsmarienhütte verloren. Dabei
traten die Schwarz-Gelben gerade einmal
mit zwölf Feldspielern an. Die als Absteiger
feststehende U17 unterlagmit 0:6 beim JFV
Calenberger-Land.

Mit einer sehr dünnen Personaldecke seit
Wochenmuss die U19 leben. Auch beim vor-
letzten Auswärtsspiel in Georgsmarienhütte
hatten Nils Leunig und Jürgen Bock gerade
einmal zwei Ersatzspieler, wovon Torwart
Jannis Ernst als Feldspieler fungierte. Nach
einer ausgeglichenen ersten Halbzeit gingen
die 05er durch Lennart Sieburg per Handelf-
meter in Führung. Ebenfalls per Strafstoß gli-
chen die Gastgeber aus. Bock: „Das ist ein
Geschenk und niemals ein Handspiel. Wir
konnten nach demAusgleich von der Bank
nicht mehr nachlegen und verloren am Ende
zu Recht.“ AmEnde unterlagen die Gäste mit
1:3. „Wir hatten in den letztenWochen arge
Personalprobleme. Das ist dann in der Liga
einfach schwierig“, betonte Bock. jpb

am Lauftag teil. In seinen Augen
hat sich der Volkslauf zu einer
festen Institution entwickelt, die
jedes Jahr wieder in den Kalen-
der gehört. „Der Lauftag erfreut
sich immerwieder hoher Beliebt-
heit – das ist schön zu sehen“,
sagte der Rosdorfer Gemeinde-
bürgermeister.

Das Fazit der Veranstalter fiel
ähnlich positiv aus. „Wir sind im-
mer wieder überrascht, wie gut
und von wie vielen Leuten der
Lauftag angenommen wird“,
sagte Wenzel. „Ich bin mit dem
Ablauf indiesemJahr totalzufrie-

den, auchausdemGrund,dasses
zu keinen nennenswerten Zwi-
schenfällen kam.“

Einen besonderen Dank
sprach er den zahlreichen Spon-
soren und Unterstützern aus. An
erster Stelle stand in dieser Hin-
sicht die SteuerberatungMarien-
hagenausRosdorf, die,wie schon
in den Vorjahren, alle Preise für
die Läufer organisierte. „Ohne
unsere Sponsoren geht nichts“,
sagte Wenzel. Bereits jetzt steht
fest: Der Rosdorfer Lauftag soll
auch imkommendenJahrwieder
stattfinden.

Ergebnisse des Rosdorfer Lauftages

Zwei-Kilometer-Lauf
Jungen: 1. Laurin Boell,
2. Luca Krist, 3. Lau-
rids Schraut. Mädchen:
1. Anika Tsai, 2. Judith
Prensa Aupetit,
3. Melina Bringmann.
Jugendwertungen
Sechs-Kilometer-Lauf
Jungen: 1. Felix Vogt.

Mädchen: 1. Amelie
Bensse. Männer: 1. Tim
Ruemenapp (20:52
Minuten), 2. Daniel
Ganz, 3. Lennart Hinz.
Frauen: 1. Iris und Ma-
ren Bruse (26:34).
Neun-Kilometer-Lauf
Frauen: 1. Britta Daub
(41:24), 2. Iris Bruse.

Männer: 1. Niels Uhde,
2. Ole Evers, 3. Marc
Filla.
4x3-Kilometer-Staffel
Freie Wertung:
1. „Baumschule Harms
& Lenglerner Lauf-
jungs“.
Gemeinde-Pokal 1. „2
Fast 2 Furious“. fdo

Fynn Kunze holte in Berlin Gold über 200 Meter
Lagen. FOTO: R

hen ihn nach drei Runden vorn.
Neben dem sportlichen Erfolg hatte
die Veranstaltung aus einem weite-
ren Grund einen hohen Stellenwert
für die Sportschule TM: Mit der
Octagon FC verfolge man die Ab-
sicht, MMA bekannter zu machen
unddassnichtnureinekleineKlien-
tel den Sport für sich in Anspruch
nehme, so die Organisatorin. „Wir
wollen der breiten Masse den Zu-
gang zuMMA verschaffen.“

Aus diesem Grund soll die Octa-
gon FC im nächsten Jahr erneut
stattfinden. „Manche hätten die
Veranstaltung sogar gerne zweimal
im Jahr“, sagte Frohloff. Doch das
sei für sie unddie Sportschule kaum
machbar. „Wir wollen es auch nicht
ausreizen.“Die Zuschauer imAuto-
hausDürkopvermittelten jedenfalls
den Eindruck, dass Göttingen noch
lange nicht genug hat vom Kampf-
sport-SpektakelMMA.

Bilder:
gturl.de/mma
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